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r ar21Ô andle, iver Du auchk biſt, dem Seine Sorge æu Tlieil wird;

Eil' und wandlie getroſt
Auf dem Pfade der Ruhms, den Er für unſere Hefnung

Allæufrulie verlieſil
Kennen wird Diek dereinſt und ſegnen die ſpütere Nackuelt,

ſenn nach vollendetem Lauf,
Einſt anch Du nun, erhaben au größrer Beſtinnnung, ſekon lange

Unter den Hininmiiſcken biſt!
Alſo miſehte ſich jungſt Wunſen und Gedanken der Zukunft

In den Klagegeſang,
Den vwir an Hardenbergs Grab zum Opfer brachten. Er nalim uns

Froher Hofnungen viel,
Weiſer Entwürfe viel, die zur Erfüllung ſehon eilten,

Mit ins neidiſehe Grab!
Edler Stolberg, du biſts, dem Seine Sorge zu Theil waid:

Siehe, wir ſehn ſchon im Geiſt
Auf dem Pfade des Ruhms, den Er für unſere Iofnung

Allzufiühe verliels,



Dich aueh eilen, und Dank der ſpäten Enkel verdienen,

Weun Du Selbſt uns entfiohſt!
Vieles that Er in kuizer Friſt: viel lieſs er noch übrig

Zu vollenden für Dich!
Nimm in die Hände dann das Ruder Stephans, und Segen

Gottes geleite Dein Thun:
Deaſs Du von Deinen Saaten die reichen Früchte der Erndte

In der beſſeren Welt
Wiederfindeſt mit Luſt, dort, wo der Erdegebornen

Jeglieher gilt, was er that!
Viele ſehreekt der Gedanke: doeh Du erfreueſt dieh ſeiner!

Aber, glauh' es, noeh mehr
Vrirſt Du ſeiner dien freun. wenn, nach vollendeter Laufbahn,

Jene Früchte Du ſiehſt!
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